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Verordnung « «.
Direktorium des NeckarkreisrS .

LN- 7676 .) Dir Bekanntmachung der allgemeinen
neuen Maße und Gewichte im Groß «
Herzogthum Baden detr .

Durch höchstes Refcript vom loten Novem¬
ber i8ro . Regierungsblatt -dkv. Ll .VI . ist die

Einführung eines allgemeinen Maßes verord¬
net , und sowohl das Maßsystem alsdaSBer »
hältniß der neuen Maß « zu den allgemein b-e
kannten kaiserlich französischen Maßen ausge¬
sprochen worden . — In den dieses Jahr er¬
schienenen neuen Iollaeciö » .und Ohmgelds »

Ordnungen wird das neue Maß und
Gewicht als Norm fämmtlicher Tarife be

stimmt , und dabei weiter verordnet , daß jedes
alte Maß in daS neue reducirt werden müße .
— Als Vorbereitung zur wirklichen Einfüh -

rung der neuen Maße und zur Erleichterung
der Berechnung .sowohl alS zur Ueberzeugung
der ZvllacciS . und OhmgeldSpflichtigen über
die Richtigkeit der Ansätze , wurden die mit
Pünktlichkeit gefertigten tabellarischen Berglri -

chungen der alten mit den neuen Maßen sämmtr
lichen IollacclS - undOhmgelds . Erhebern zum
Gebrauche und mit der Weisung zugestellt ,
jedermann auf Verlangen Einsicht nehmenzu
laßen , auch sind solche allen Aemtern , Ge >

fällverwaltungen , Obrreinnehtirereien , Inspek¬
tionen und Ortsvorstanden zur Kenntniß und

Beobachtung mirgetheilt worden .

Di « Obereinnehmereien erhielten nebst dem

hölzernen Sester und Maßlein , dann kupferne
und gläserne Maßgefäße , damit sie bei vor¬
kommenden Untersuchungen , wo «S darauf
ankömmt die Richtigkeit der Reduktivnstabrl -
kcn selbst dem Auge darzustelltn . gebraucht
werden könne » , waS bis zur wirklichen Ein¬
führung der neuen Maßgefäße und Gewichte
jezuweilen nolhwendig werden dürfte .

Di « besagten Rednktionstabellen enthalte «
bi « Getral de - Flüssig kektS - Maße un¬
edle Gewichte , und -es kann daraus von den
Einwohnern jeden OrtS ersehen werden , wieviel

Kr » oder Mehrere Mäßleln , Vierling . Skm «
mern , Sester oder Malter ihres ln dem Orte
gebräuchlichen Früchtrnmaßes , so wie jedes
andere ln Walter , Sester , Mäßlein und Becher
des neuen Maßes enthalten , wieviel

Ein oder mehrere Schoppen , Maß , Vier ,
tek , Ohm , Saum oder Fuder LeS WeinmaßeS
welches ln ihrem , oder einem andern Orte
gebräuchlich lst , in Fuder , Ohm ., Stützen ,
Maß , GlaS des neuen Maßes auSgebe , wie¬
viel endlich

Ein oder mehrere Loth , Vierling , Pfund
oder Centuer des alten Gewlchl » jeden OrtS
ln Centner , Pfund , Ccntaß und Aß des all¬

gemeinen GewichtS betragen ^ —

Um diese Redukt . onskabeüen zur größten
Publicltät zu bringen , ließ man zugleich getreue
Auszüge für jeden Ort nach den verschiedenen
Eichstätten auf 3 Bögen sowohl für Getrai -
de und FlüßigkeitSmaß « als Gewich -
1 e in Plakatform abdrucken , und wird solche
so wie sie die Presse verlaßen an sämmti ' chen
Rath - Korn - und LagrrhäuKrn , so wie in allen
Accis - und Zollstuben anschlaqru laßen ; damit
jeder , der nach dem neuen Maß und Gewicht
Abgaben zu leigen hat , sich von der Richtig ,
seit der Anfoderung auf der Stell « überzeu -

gen -kann ; ferner wird man säwmtlichen Pfar¬
rern , Schullehrern , OrtSvorständen und Ge -
richtSfckreibcrn Abdrücke dieser Auszüge mit
dem Wunsche und der Aufforderung einhän¬
digen laßen , daß dieselben sich zur besonder »
Pflicht machen mögten , ihre GemeindSglkeder
und Mitbürger , weiche über daS Verhältniß
der alten und neuen Maße Zweifel habe « und
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sich nicht gehörig zu bescheiden wissen , gele«
grnhektlich zu belehren. —:

Zu Vermeidung alles Mißverständnisses ist
besonders zu bemerken , daß die auf der rech-
ten Seite der Plakate ersichtlichen PreiSberech»
«unge » vcm alten in neues Maß nur dann
««gewendet werden können , wenn daS neue
Maß und Gewicht wirklich in Ausübung
kommen wird » welches dermal der Fall noch
nicht ist. — Diese Preisberechnungen vom al«
ten in neues sowohl , alS die wettere Zoll» und
AcciSberechnung vom neuen in altes Maß
wurden bloß in der Abstcht * beigefügt , um
eines Theils den Uebergang vom alten inS
«tue Maß feiner Zeit z» erleichtern / und di«
km Rechnen nicht geLbte Personen vor Irr »
thümern und Schaden zu schützen , und zu,
gleich da man bis jeztan das noch bestehende
alte Maß gewöhnt ist , jedermann eine schnell«
Einsicht über die Richtigkeit bei Zoll, Accls-
und Ohmgeldsansätzen zu verschaffen. —
Diese Verfügungen werden hiemit allgemein
bekannt gemacht , und sollen zugleich in den
Lokalblätter « verkündet werden . Mannheim
den ite« April i8i2 .

v. Manger . Vdt . Karg .
Direktorium des NeckarkreiseS.

E; . 7L90 .) Die Einholung der NaturalisationS-
Vencbmignng betr.

Da man in Erfahrung gebracht hat . daß
mehrere diesseitige Unierthanen, die in dem
jetzigen Umfange des französischen Reiches ge»
bohren sind , bloS um deswillen nicht um die
Ertheilung von Patentbriefe nachsuchen, weil
sie nach einer zweifelhaften Auslegung der kai-
ferltchen Dekrete gar nicht sich dazu verbun¬
den , oder die Siegelgebühr km Verhältnis! zu
ihrem in Frankreich besitzenden oder zu hoffen»
den Vermögen ' zu groß glauben, oder endlich
weil sie zu Bezahlung gedachter Skegelgebühr
gar nicht im Stande sind , so stehet man sich
verpflichtet , dieselben zu ihrem eigenen Beßten
hiermit vor dem daraus entstehen könnenden
Schaden bei Zelten zu warnen , und denselben
zu erklären , daß «s ihr Interest « erfordere,
nichts desto weniger eine geeignete Petition vor
Ablauf de» auf den , ten Mai geseztrn Ter¬
mins bei ihrem Amte zn überreichen , indem
diesseits die thäligffe Verwendung für diese!»
den statt haben wsrd , und aufden Fall nähktt

Erläuterungen noch ersAgb» sollten , oder dl«
Zusicherung dcS Erlaßes von gedachter Sie«
gelgebühr für die unbemittelte » vor der allge¬
meinen Absendunz der Petitionen nicht statt
haben sollte , es den Bittstellern »«benommen
bleibe , bis dahin ihre Petitionen wieder zurük
zu fordern , dergestalt , daß sie auf diesen Fall
blos die unbedeutenden Kosten der Fertigung
der Petition verwendet hätten. Mannheim
den iten April 1812.

». Manger. Vdt. Stutzmann .
Unterzeichneter , welcher zu Fertigung obiger

Petitionen durch einen großherzogl . Kreisdi .
rekrorlalbeschluß vom raten d . fAnzeigeblatt
Nr . 22.) besonders empfohlen wurde , ist alle
Tage « in der Frühe blS io Uhr, und Mittags
von 2 bis 4 Uhr zu Hause anzutr- ffe« . Den
Auswärtigen wird er auf portofreiesAnmelden
sogleichangeben , was ihm über ihre Verhält¬
nisse zu wissen nöthig ist ; nach dessen Mitthek -
lung sie einer schnellen und billigen Besorgung ,
versichert scyn können. Mannheim den Zten
April i8l2 .

Ehrmann, KreiSpraktikant , wohnhaftneben
dem Schneeberg Lit c . 3. No 14,

(N . 102.) Da in Gefolg Beschlusses deS
großherzogl . Direktoriumdes NeckarkreiseS we¬
gen Erhebung de» AcciseS in hiesiger Stadt,
zwischen dem Acciser in der Sradtunddendrei
Thor. Accisoren folgende Abthellung bestimmt
worden ist , so wird solch« zur allgemeinen
Kenntnlß und Nachricht hiermit bekannt ge¬
mache. — Nämlich :
a) All « Weine , rv -lche vom Aus - oder Inn «

land an Wkrthe oder Selbstkonsumenren ein«
geführt werden , find bei dem Acciser in der
Stadt Titl. Audriano zu Versecisen .

b) Eden so ist demselben die Erhebung des
Accises von Malz , die Aufsicht aufdie Bier¬
fieder, Branntweinbrenner und Csssgsieder
in der Stadt , so wie die WeinauSfuhr>At¬
testaten auszustellen , und Versiegelung der
Fässer wegen Rükzahkung des Jmpvstes oder
AcciseS allein zugrtheilt.

c) Bon den übrigen acc 'sbareu Objekten ,
Früchten zum Vermahlen, Schlachtvieh ,
Oelstoffr » Tabak und Brennholz, erheben
die drei an den Thoren angrstellken Acciso¬
ren den Accis und zwar nach folgender Be-
zjrksabthkjlnng :
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Der 9 -cdfor am Rheinthvr Tltl . Pn
'
ttwkj

die L>it . A . B , c . D . und E .
Der Acciwr am Neckatthor Ttkl . Hoffman«

die Eit . E. 6 . » . I E . Q . V . S . T . U .
Der Accisor am HeidelbergerThvr Tttl -Berger

die Eit . E . LI . N . 0 . ? .
Die Früchte « , welche an den Thoren zum

Vermahlen ausgefbhrt werden , sind an der
Station , wo sie auspassiren , zu vrraccisen .

Von dem kleinen für Mezger und Privaten
zum Schlachten bestimmten Vieh wi . d der
Accis bei der Einfuhr am Thor bezahlt , das
zum Verkauf in den Viehhof gebracht wer »
dende Vieh wird nicht sogleich an den Tho¬
ren veracciset , weil mehreres rvleder zurü -k, —
oder von da erkauft — und ins Ausland ver »
führt wird : der angestellte Viehhofschreiber
hat daher täglich einem jeden Bezirks » Accisor
anzuzeigcn , wieviel und an wen verkauft worden .
: Die Mitaufsicht bei Abwiegung der Ochsen

in den Schlachthäusern am Rhein und Neckar
wird den Thoraccisoren , welche das Vieh bei
dem Auspassiren schon im Auge hatten , em¬
pfohlen , welche von Zeit zu Zeit desfalls nach «
zusehen haben .

Der Accis vom Tabak wird nach der Ab »
Wiegung an dem Thor wo er elngeführt wor¬
den » entrichtet .

Die im Kaufhaus als Speditkons - oder
KommissionSgut niedergelegte und in der Folge
hier verkauft werdende accisbare Gegenstände
« erden bei dem Acciser in der Stadt veracciset .
Mannheim den ziren März istir .

Großherzogl . Obereinnehmerei »
Bodenius .

Bekanntmachungen .
StrafurtheklSiPublikation .

In Gemäßheit Erkenntnisses des hochpreks -
lichen Hofgerichts dd . Frcyburg vom yten
März l I . Sub No . in crim . 658 - wurde in
UntersuchungS - Sachen gegen Romuald Albiez
von Happingen wegen Betrugs , auf gesche»
heue öffentliche Vorladung und ungehorsames
Ausbleiben zu Recht erkannt . Romuald Albiez
feie deS am azten August v. I . zu Wolter¬
dingen verübten Betrugs für schuldig zu erklä¬
ren , des Endes fein Vermögen zu konfisciren ,
und unter Verurtheilung in die Kosten , des
SlaatSbürgerrechteö für verlustig zu crklären ;
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wobei übrigens die verwirkte gesezliche Strafe
auf Betreten Vorbehalten bleibt . V . R . W .
Bettmaringen am rmen Marz iZir .

Martin .
Großherzogl . bad . AmrUnterhcidekberg .

( Ac I . N . 95O . ) Durch hohe Kreisdirekto¬
rial « Verordnung vom rzten d. Nr . 6009 .
wurde Peter Bock von Ritschweiher für wund «
todt im zweiten Grade erklärt , und demselben
von Amts wegen der Bürger Heinrich Erd¬
wann in '

Ritschweiher als Kurator beigcgeden .
Dieses wird mir dem Bemerken hierdurch zur
öffentlichen Kcnntniß gebracht ; daß hiernach
bei Verlust der Forderung , gedachter Peter
Bock , ohne Mitwirkung und Genehmigung
seines Kurators keinen Handel auf Borg ab *
schließen , daß er weder rechten noch Verglei -
rl' e schließen , kein Anlehen aufnehmen , kein
ablösliches Kapital erheben , oder darüber
Empfangscheine geben , noch Güter veraus «
fern oder verpfänden könne . Heidelberg de«
i7te « März i8u .

Nestler . Eberstekn .

Großherzogl . bad . BmtSrevisorat Radolphzekt .
( 170 . ) Erneuerung der Unter »

Pfandsbücher in dem mit dem auf¬
gelösten Amte Bohlingen vereinig¬
ten Bezirksamt Radvlphzell .

Auf die von dem hochlbblichen Direktorkv
deS SeekreiseS in Konstanz erwirkte Auiorifa »
tion findet sich Unterzeichnete Selle veranlaßt ,
deS Hypothekenwesen lu dem ganzen Umfange
des mit dem rhevorigen Amte Bohlingen ver »
einigten Bezirksamts Radvlphzell » mit Aus¬
nahme der grundherrl . Orte , Worblingcn ,
Wangen , Gaylingen und Marbach , in jene
Ordnung zu bringen , welche die Einführung
des neuen Landrechts für das Grvßherzogthum
Baden erheischt . ES werden demnach sammt -
liche Gläubiger der Kirchcnfabriken , milde »
Stiftungen , Privaten , Gemeinden , und an »
derer Körperschaften in den nad benannten
Amtsgemeivden , oder in den dazu gehdiigen
Wcyler und Höfen , alSzu Radolphzell . Ucier »
lingen am Ried , Ebringen . Haufen an der
Bach mit Dornmühle . Büsingcn , Bielhin »
gen . Singen mit Remishof , Gottmadingen ,
Randegg mit Murbach und Kalrenbad . Arten ,
Friedinqen mit den Schloßköfen , Böhringen
mit Rikljöhausen , Reuthe und Haldenstetten ,
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Bohlingen , Bankholzen. Moos , Bettnang ,
Jtznang , Gundolzen , Horn mit BoUsheim .
GayenHofen mit Honisheim , Weiler mit Grü-
nenberg » Schnien mir Ober» und Unterbühl ,
dann mit Bühlorz und Schrotzhurg, Oehmin -
gen mir Kattenhorn, Elmen , Aspen , Litzels -
hausen , Riedern , Cresenberg und Oberstaad ,
Rilafingen mit Stigen und Roseneck , aufge ,
fordert , die : besitzenden Obligationen oder an¬
dere Urkunden über di« ihnen zustehenden ge»
sezlichen oder richterliche» Unterpfandörechte
auf Liegenschaften entweder in Original » oder
aber in beglaubten Abschriften innerhalb einer
Frist von z Monaten vom hentigrn Tag an
gerechnet um so gewisser der Unterzeichneten
Stelle portofrei gegen AuMeferu.ig erforder¬
licher Empfangsscheine zu übermachen » als
fie sich im Unterlaßungsfalle die heraus ent¬
stehenden RechtSnachtheile selbsten zvzufchreiben
haben würden. Radolphzest den 27tew Fe»
bruar I8l2 .

Schaube.
Großherzogl. Bezirksamt Baden.

(B. A. N. 1502 .) Georg Roth , Zimmergc
fest von St . Gasten in der Schweiz , hat ei»
nen hiesigen Bürger muthwilligerweise miß»
handelt und verwundet, und sich hierauffluch ,
tig gemacht . Nach seiner bei Amt in Bcr»
Wahrung befindlichen Kundschaft ister rz Jahr
alt , von mittlerer Sralur , und hat blonde
Haare Sammrliche obrkgkeitliche Behörden
werde» ersucht, auf diesem Kmmergesellen,
der weder Paß noch Kundschaftoder Wandcr.
buch hat . fahnden , bei dem Handwerk der
Ilwmerkeute genaue Nachforschung „ach ihm
halten , ihn im BetrernngSfalle arrctiren» und
gegen Ersaz der Kosten hkeher liefern zu las»
sen» Baden den aZten März 1812.

Schneller , Vär, Kevvner .
« ertchtltche Aufforderungen .
Großherzogl. bad. BezlrkSamt Gernsbach.

(AN . 8Zv .> Die beiden abwesenden, in
dieKonscrkprion für das Jahr 1812 . fallenden
dieSftitsgtnUnterthanöstchne. Sebastian Buch,
linger » von Moßbronn » und Peter Forten-
bacher, von Lauten Lach 1 von denen der erste
zur Reserve , und der lezte zum Aktivdienste
durch daS LovS gezogen wmde , werden hier¬
mit öffentlich aufgifordert , sich von jezt an

binnen 6 Wochen vor unterfertigter Behörde
um so gewisser zu stellen , well sonst , sobald
als diese Frist fruchtlos verstrichen ist , nach
der gefezlichm Strenge' gegen sie verfahren
werden würde, Gernsbach am 24 . März t8 * 2.

Hinkerfad,
Grundherr! , Justizamt Binaw

DeS Georg Andreas Witkmaun , zu Klein»
Eichoksycim besitzendes HauS , worauf die
Schildgerechtigkei » zur gvkdnen Krone haftet,
an der Chaussee gelegen ist, und zu jedem Ge»
werbeeingerichtet werden kann , fammtScheuer
und Hvfraith , gedenket man Donnerstag dm
yten April Morgens 9 Uhr ln dem WirthS»

chairs selbsten » Meisibiethend z» verkaufen»
Welches den SteigungSkustigen bekannt ge»
macht wird. Binau den 2oten März 1812 .

Löw»
Großherzogl. AmtWkeßloch.

^ (A. N. /o2,> Gegen die verlebte Philipp
Fischersch « Eheleute zu Malschenberg hat man
den Konkurs erkannt, indem man dieses hier,
durch öffentlich kund macht, werden derselben

: säwmtliche sowohl be>alö unbekannte Gläubi¬
ger zur Liquidirung ihrer Forderung und
Streit über den Vorzug mit ihren in Händen
habenden Schulvurkunden auf Donnerstagden
2Zten nächstkünstige« MvnatS April ftuh y
Uhr vor dem großherzogl. AmtSreviforat da»
hier bei Strafe des Ausschlusses geladen.
Mießloch den agten März 18 ^ 2-

Lang , vdt . Pezvld ,
Fürsil,FLrstenberg. Jufii;amt Wvlfach .

Der Schuhmachergesell MathiasSchmid von
Schapbach ist feit etwa zwanzig Jahren ab¬
wesend, ohne daß von seinem Aufenthalte bis ,
her etwas in Erfahrung gebracht worden ist.
Es wird daher derselbe oder dessen allenfällige

' LeibeSeiben aufgefodert » binnen Jahresfrist
um so gewisser znrük zn kommen , und sein
unter Pflegschaft flehendes Vermögen von un¬
gefähr 250 bis 60 st. in Empfang zn nehmen»
als daSfelbesonst seiner nächsten Verwandtschaft
in gesezliche Erbpflege wird gegeben werden»
Wvlfach den 24ten März 1812.

Eckhard .
Gräflich Lekningifch . Justizamt Neudenan

Billigheim,
Der bek der diesjährigen Konscription durch

das Loos zum Militärdienst bestimmte Bene»



dikt Nuß , lediger BürgerSsohn vonWahlmühsi
bach , welcher sich ohne obrigkeitliche Erlaub »
viß in die Fremde begeben hat , wird » nmit

vorgeladen , binneu 2 Monaten dahier zu er
scheinen , und sich über seine gesezwtdrige Ent ,
fernung zu rechtfertigen , ansonst gegen ihn
als einen ausgetretenen Unterkhan nach den
bestehenden Landesgesetzen verfahren werden¬
wird . NeuSenan den asten Februar 18 r2 .

Schätz . Vdk .Schneider ,
Grvßherzogl . Bezirksamt Lörrach .

( A . N . 2789 . ) Benedikt Lenzin von Degen «
selben , assentirter Rekrut vom Jahr 1812 . ist
desertirt , derselbe wird aufgefördert , binnen
6 Wochen vor dem unterfertigtem Amt sich
zu stellen , und über seinen Austritt zu ver »
antworten , widrigenfalls nach den Landesgo
setzen gegen ihn verfahren werden wird . Mr -
fügt Lörrach den isten März igir .

Deimling .

Großherzogs , bad . BezirksamtBifchoffsheim .
( N . 437 ) Die ledige großjährige BürgerS -

tochrer Barbara Landen berger vonHelmlingen ,
- hat sich im Jahr iZio . mit einem unbenann -

teu Sattlcrgcfcllen aus Sesenheim k. k. stanz .
Departement des Riederrheins ohne obrigkeir »
liehe Erlaubnis im AuSlande verheirathet , und'
soll mit ihrem Ehemann nach Odessa am schwär »

! zen Meer gezogen seyn . Der von derselben
zurükgelaßene , unter Pflegschaft stehende vst»
terliche Erbantheil beträgt 358 fl. 27 kr. Die¬
selbe wird «« durch öffentlich vorgeladen , sich
binnen Jahresfrist dahier über ihren böslichen
Austritt zu verantworten , oder zu gewärti¬
gen , daß nach den Landesgefttzen gegen sie
werde vorgefahren werden . Bischoffsheim am
hohen Steg de» röten März 1812 ,

Baur .
Grvßherzogl . Bezirksamt Schopfheim .

( 1667 . ) Nachstehende böslich ausgetretene
niilizpflichtige Unterthanen , und zwar E ich en x
Joh . Jakob Schneider , «in Zimmermann .
T e r S p a ch r Andreas Kicnborf , ein Schneider ;
Martin Brutschi « , Joftph Mutter , Johann
Georg Sutter , Joh . Greiner . Tegernau :
Joh . Friedrich Trefzer . Vogte ! Langen »
sre Holl : Georg FriedrichRabuS . Elben »
schwand : Friz Bechtel . Vogtei Riebt
H 0 h e n r k : Friz Bechtel . C i ch s« l : Joseph
Moral - , Joseph Rütschljn , Wendolin Kuder ,

m
Franz Joseph Meyer , Mathias Glmidkn ,
M i n se ln : Simon Haberbufch Anton Suhr ,
Ignaz Rösch , werden andurch öffentlich vor ,
geladen , daß sie sich binnen 6 Wochen beim
hiesigen Bezirksamt stellen sollen , widrigen ,
falls sie nach Ablauf dieser Zeit zu erwarten
haben , daß gegen sie als Ausreißer nach Vor¬
schrift der Gesetze werde verfahren werden .
Schvpfheim den aten März ist 12.

Ll' ndemann ,
Stadtamt Werrheim ,

( N . yzi . ) Andurch werden alle diejenige, .
'
welche an den hiesigen Bürger und Gakler »
meister , Joh . Peter Eichhorn ju « . Fodernngen
zu machen haben , unter dem Präjudiz aus
der vorhandenen Masse sonst keine Zahlung zu
erhalten , zur Liquidftung derselben auf Mitt »
woch den 8ten April nächsthin Vormittags
Uhr ans allhiesiges Rathhaus vorgeladen .
Verfügt Wrrtheim den Uten März 1812 .

v . Berg . Vdt . Gdbel .
Großherzogs , bad . Amt Neckargemünd .

( B . J . N . 282 . ) Die sämmtlichen Gläubiger
des in Konkurs verfallenen hiesigen Bürgers
utid Handelsmannes Andreas Hölzer hrben
ihre Fodcrungen Donnerstags den LZtcn kom¬
menden MountS April früh um y Uhr bei dem
grvßherzogl . AmtSreviforate dahier anzugeben ,
zu erweisen und über den Vorzug zu verhan¬
deln , oder den Ausschluss von gegenwärtiger
Masse zu gewärtigen . Neckargemünd den 4 ,
März 18 i 2 ,

Neides . Vdf . Rusch .
Grvßherzogl . bad . 2tes Landamt Freiburg .

Die z Blöder : Johann , Peter und Mar »
tin Stetnbrunn von Zarten find schon seit 30
Jahren abwesend , uns nur Martin hat vor
etwa - 12 Jahren einmal nach Haus berichtet ;
sonst hat man bisher von keinem Etwas er¬
fahren . Dieselben , oder deren allenfallsige
LeibrSerben werden daher aufgefordert , sich
binnrw Jahresfrist zur Annahme ihres unter
Pflegschaft stehenden , gegenwärtig auf 48 <- fl.
iz kr. sich belaufenden Vermögens bei unter »
zeichnetet Behörde zu melden ; widrigenfalls
dieses Vermögen ihren darum ansuchenden
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung !
in fürsorglichen Besiz gegeben werden würva ,
Freiburg am 7t «n März 1812 ,

Mvlitor,
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Großherzogl . 2ttS Landamt Bruchsal .

( A . N . 1554 . ) Gabriel Sachs , lediger Bur «
gerssohn , von Oestringen , am 29 « « August
1771 . gebohren , gteng vor 26 Zähren von
Hause weg als Maurergeselle auf die Wander¬
schaft , und bisher ist sein Aufenthalt unbe .
kaum . Auf Ansuchen seiner Anverwandten
um Einweisung in den Best ; seines in 501 fl .
58 kr. bestehende » Vermögens wird nun an
denselben oder seine rechtmäßige Leibeserben die
öffentliche Auffoderung erlaßen , binnen einem
Jahre zu erscheinen , und besagtes Vermögen
in Empfang zu nehmen , sonsten wird Gabriel
Sachs als verschollen erklärt und sein Vermö «
gen an seine Verwandten nach Landrccht zum
fürsorglichen Besitze gegen Sicherheitsleistung
ausgefolgt werden . Bruchsal den rrten
März l8l2 .

Machauer . Vät . Gbtz .
Kombinirtes Gruudherrl . Justizamt Rappenau .

Ueber das odärirte Vermögen desSchuzbür »
gers Daniel Hirsch , mosaischen Glaubens , zu
Bischofsheim , diesseitigen Amtsbezirk - , hat
man sich veranlaßt gesehen , Konkurs zu er¬
kennen , und wird nunmehr Tagfahrt zur
Schukdenliquidation und Vorzugs « Berhand »

luug auf Dienstag den zten Mai l. I . andurch
anberaumet , in welchem Termine , und zwar
Vormittags 9 Uhr dir Gläubiger deS Gant -
manns vor dem Amtsrevisorate zu Bischofs -
Heim sich «inzufinden , ihre Foderungen mit
den kn Händen habenden Beweisthümern vor¬
zulegen , und ihre Prjorikär rechtlicher Ord «
« ung nach auszuführen haben , unter dem Prä «
judize , daß die Ausbleibenden von der Kon¬
kursmasse ausgeschlossen werden sollen . Rap «

penau am uten März 1812 .
Schtppel . Vät . Schdck .

Fürstl . Leining . JustizamtBischoffSheim .
Der bürgerliche Einwohner Anton Thoma

zu Großriederfeld ist als Verschwender und
Trunkenbold für mundtodt im ersten Grad er«
klärt , und drrnselben Michel Hörner von Groß »
riederfeld als Beistand belgegeörn worden .
Wir bringen dieses mit dem Bemerken zur
dff . nrlichen Kenntniß , daß hiernach Anton
Thoma ohne Mitwirkung und Genehmigung
seines Beistands für die Zukunft nicht rechten ,
noch Vergleiche schließen , keine Anlehen auf -
nehmrn , keinen Handel auf Borg abschließeu ,

kein anqreistiches Kapital erheben , oder dar «
über Empfanglcheine geben , auch keine Güter
veräußern noch verpfänden kann . 2) Zugleich
wird Tagfahrt zur Liquidation dessen Schul «
den auf Lienstag den tgten April früh 8 Uhr
in dahiesigem AmrhauS anberaumt . Wer
daher irgend eine Foderung an denselben zu
machen , hat unter Vorlage seiner Urkunde um
um so gewisser auf diesen Termin zu erscheinen ,
als er mlt seiner Forderung nicht mehr ge»
hört , und lediglich damit abgewicsen werden
soll, Bischoffsheim am röten Märzr8 >2.

Weber . Vdt . Erlewei » .
Fürstl . Fürstenberg . Bezirksamt Heiligenberg .

( N . 522 . ) Franz Joseph Mader , von Beu¬
ren ist bereits vor Zo Jahren in kaiserlich ,
königl . östreichische Kriegsdienste getreten , und
hat seit dieser Zeit nichts mehr von sich hören
laßen . Dieser , oder dessen allenfällige Leibes«
erden werden daher vorgeladen , binnen Jahres¬
frist um so gewister dahier zu erscheinen , und
das unter Pflegschaft stehende Vermögen ad .
400 fl. in Empfang zu nehmen , als im wi «
drigen Falle derselbe für verschollen erkläret ,
und daS Vermögen denen sich hierum ange »
meldeten nächsten Blutsverwandten ausgefol »
get werde » würde . Heiligenberg den rzteu
März i8l2 . >

Havel .
Fürstl . Leinkng . Stadt - und Landamt Lauda .

Joh . Andreas Stein von Königshofen , den
bei der Konskription fürr8lt/l2 dasLovSzum
Militärdienst bestimmt hat , wird hiemit auf »
gefedert sich innerhalb r Monaten a dato bei
dem dahiesigen Amt zu stellen , widrigenfalls
aber zu gewärtigen , daß nach Verlauf dieser -
Frist gegen ihn nach der Landeskonstiiution
verfahren , er seines Unterthanenrechtes ver «
lustigt erkläret , und fein Vermögen konsi

'
Szi«

rer werde . Lauda den roten März 1312 .
Ddlltng . Fürstenwdrth .

Großherzogl . Bezirksamt Kork .
Der im Jahr 1791 . als Schreinergesell ,' n

die Fremde gegangene Michael Reiß von Will «
stett , von dessen Aufcnhalk man bisher nicht »
kn Erfahrung bringen konnte , wird hierdurch
öffentlich vorgeladen sich binnen Jahresfrist
entweder in Person oder mittels eines Bevoll¬
mächtigten dahier zu melden , widrigenfalls
fein jn etwa 170 fl . bestehendes unter Pfleg «



-schüft befindliches Mrmögen seinen Geschwi.
stern in fürsorglichen Befiz wird gegeben wer»
den. Kork den 2Zttn März 1812 .

Rrttig. Vät . Rettrg.
» « ufanteäse .

Grvßherzogk . Gefällverwaltung Schwetzingen .
Am roten des nächstkommenden MonatS

April Vormittags 9 Uhr , wird man zu Brühl
tm Ochsen das auf MartinStag des laufenden
Jahres Bestandlos werdende ehemals Freiad«
liche von Kronnenberger Gut in der Brühler
Gemarkung zu einem Eigenthum bffentlich
versteigern . Dieses Gut enthält 176 Morgen
Aecker und Z8 Morgen 3 Ruth . Wiesen, welche
vereinzlet in den nächsten Umgebungen des
Orts Brühl liegen , und auf diese Art im ein»
zeln , oder im ganzen angekauft werdenj kön¬
nen. Die Bedingnisse , welche nach der Ver¬
ordnung dcS grvßherzogl . hochpreisl . Ministe«
riums der Finanzen vom arten August i8n .
zu Domainen- Verkäufen bestimmt worden sind,
werden hier angewendet , und können bei der
Gefällverwaltung eingesehen werden . Schwer«
zinaeu am izreu Marz 1812 .

Grvßherzogl» badische Gefälleverwaktung
St . Blasien .

lGroßherzogl. bad. Pfleg « Schönau .
Künftigen Dienstag den raten d. Monat»

Mittags 2 Uhr , werden 200 Malter Gerst von
dem Pfleg« Schönauer Speicher dahier indem
Rezepturhaus versteigert. Heidelberg den s .
April r8l2 .

Bronn.
Donnerstag den yten d. früh y Uhr , wer.

den in dem Reichsgräflich von Wredeischen so.
genannten Forlenwald zu Langenzell izoKlaf»
ter Buchen - Spelter - und Klappernholz, dann
gegen 30,000 Wellen , 5000 Büschel Rinden,
welche noch geschält werden , versteigert ; wel.
cheS den Steigungslustigen andnrch bekannt
gemacht wird. Heidelberg den r . April 1812.
, Das der verlebten Wittib Weber zugehörig
gewesen « HauS dahier Lit . F . 2: No . 9 ge¬
nannt zum großen Faß , auf welches bet der
lezten Versteigerung 5600 fl. gebothrn worden ,
wird Dienstags den r4ten künftigen MonatS
April Nachmittags 4 Uhr in genanntemHan»
sUbst wiederholt versteigert und definitiv Zuge«

145
schlagen werden . Mannheim den riten
März 1812 .

Grvßherzogl . bad. Skadtamtsrevijvrat .
Leers.

Mittwoch den 8t«n April l. I . Nachmittag»
um z Uhr , werden in dem Gasthaus zum
Iweidrückerhof nachdenannte dem Ackersmann
Daniel Grün zugehörige Aecker , als :

s) 4 Morgen alt oder 3 Morgen 37 Ru¬
then neu Maß Nr . 1174 . in der 6ten Sand,
gewann mit Klee besamet beforchl herein Georg
Kleffer Kteffer ausseu Andreas Muth .

b) i Morgen alt oder z Viertel 9 3/4 Ru.
then neu Maß Nr. n8i - ln de.r 6ten Sand,
gewann mit Klee besamet beforcht herein Kol»
lekrnr aussen Wittib Hoffmann.

v) 4 Morgen alt oder z Morgen 28 ?/4
Ruthen neu Maß Nr. 1138 . H39 1140 . in
der zten Saudgewann zur Hälfte mit Korn
eingesäet beforcht herein Daniel Grün außen
Perer Knoblvch:

d) 2 Viertel 19 3/4 Ruthen neu Maß
Nr. 75» . ln den Riedäckern beforcht herein
Ulleriz außen Kafimir Fuchs.

e) 4 Morgen alt oder 3 1/4 Morgen 20 1/4
Ruthe» neu Maß Nr. 1209 . u . 1234. in der
7ten Sandgewann thells mit Korn thellö mit
Klee besamet beforcht herein Daniel Uleritzaus.
sen Posihalter Fröhlich freiwillig versteigert ».
Mannheim am i ; ten März igir .

Grvßherzogl . bad. Dtadtamtsrevisvrat.
Leer».

Mehrere zur Verlaßenschast des Professors'
und Kupferstechers EgidiuS Verhelst gehörige
Kupferplatten, Kupferstiche , und ein Vorrath
großes Papier , werden den izten April nächst,
hi» Nachmittags gUhr aufhiefigemAmthaufe
öffentlich versteigert. Mannheim den 17t«!
März 1812 .

Grvßherzogl . bad . StadtamtSrevkfvrat.
Leers.

pachtanrräge .
Grvßherzogl . Amt Oberheldelberg.

(A. I . N. 729 .) Da man beschlossen hat :
die Nnßlocher gemeine Schäferei, deren bis, -
heriger Bestand mit Michaelis l . % zu Ende
geht , von da an wiederum kn eine » anderwei «
ten sechsjährigen Bestand mittels öffentlicher-
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Versielgung zu begeben , und daher zu Vor.
«ahme dieser Persteigung Tagfahrt auf Mon
tag den izten April l . J . Nachmittags zUhr ;
>u loco Nußloch auf dortigem Rathhausefest.
grsejt hat ; so wirc solches zu Jedermanns Wis¬
senschaft anwit öffentlich bekannt gemacht.
Heidelberg den i8ken März i8i2 .

C. A. Heim - ^ üt . Hecklcr .
Dienftnach richten .

Bei dem großhrrzogl. Amte Schwetzingen
mild mit dem nächsten azten April eine
AktuariatSstelle offen . Diejenigen , welch« diese
Stelle zu haben wünschen , müssen die erfoder»
liche Fähigkeiten besitzen , besonders auch eine
schnelle saubere Hand schreiben , und sich mit
guten Zeugnissen über ihr sittliches Betragen
auswessen können . Sie werden bei dem Un¬
terzeichneten , wohin sie sich zu wenden haben ,
das Nähere vernehmen . Schwetzingen .den
2/trn März 1812.

Per Oberamtmann .
Jtzstein.

(N. 762z.) Zu dem vakanten evang . luther.
Schuldienste zu Siegelsbach hat auf die , von
dem Grafen von Mieser geschehene Präsenta¬
tion der bisherige Schulprvvisorzu Berwangen
Christian Beck die landesherrliche Bestätigung
erhalten . Mannheim den 31. März 1812 .

ungIürsfalI .
Direktorium des Neckarkreises.

(N . 7577 . ) Am roten März früh wurde
Georg Lipp , Bürger von Essenz, ineincmZieh¬
brunnen des Orts todt gefunden . Die gepflo.
gene Untersuchung erglebt mit größter Wahr .
Ichelnlichkeitdaß der Verunglükte die Nacht zu¬
vor , wo er sehr betrunken gewesen , Wasser
schöpfen wollte, dabei das Gleichgewicht per,
loren habe , und über die sehr niedere Brust¬
wehr hinabgestürzt sek. Mannheim den zi ,
März i8l2 . •

Anzeigen *
Die hiesige Leinwandbleiche wird in dem Lau¬

fe dieses MvnatS wieder anfangen. Die Tü¬
cher werden wie gewöhnlich bei Fran Rälhin
Elling , unweit dem schwarzen Baien, in L . z.
No . 7. oder auf der Bleiche selbst gegenSchein
abgegeben. Mannheim den areo April 181*.

Friedrich Drurer.

Preise der französischen und ausländische «
Wein - Niederlage in Mannhrirü

in Lit . C . 3. No,6.
Mittägliche Weine .

die Bouteille »
fl . kr.

Roussillon * 809 * . — 34
ditro aller . . — 36

Plcardan , weißer . . — 40
Muskat de Lunrl . . — 48

ditto de Frontignan . — 54
ditto de Mivesaltes . r i %

Burgunder Weine .
Burgunder Nr. 2. — 30

ditto — 3, . — 36
ditto — 4. — 5#
ditto — 5 . . 1 —

Meursault , weißer . 1 12
Burgunder Weine

her besiten Lagen uud Gewächse infranz . halbe
Maß - Bouteille«.

Volqay 1807 . . e 24
NuitS 180b . . 1 49
Chambertin 1806 . . 2 24
Romanse 1806 . 2 36

Champagner Weine .
Weißer mufirender , l . Qualität 2 6
Rosa oder Oeil de Perdrir 2 6
Sillery u. Ay . . 2 24

Rhone Weine .
Hermitage , rotber , ite Sorte 2 —

ditto weißer ld. 2 - jg
Bordeaur Weine .

Msdoc St . Julien 1804 I
St . Estephe 1805 . j 30
Graves , weißer . 1

Spanische Weine u . f. w,
Malaga . . . * 24

ditto alter 1798 . 2 15
Cvignae , alt« . « — -:,i
Arak . . . 2 12

Bon Malaga und Arak werden auch halbe
Bouleillen abgegeben.

Für die leeren Bouteille » werden auf Ver¬
langen 6 kr. zurük bezahlt . Auch werden Ki¬
sten von 20 bis los Bouteille » abgegeben,
und für die Kiste und deren Verpackung 2 kr,
per Bouteille berechnet.
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